
 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie schon im Vorjahr fand die Bürger-

versammlung für die Alt-Gemeinde 

Barthelmesaurach im Landgasthof 

Zwick in Rudelsdorf statt. Der Unmut 

an manchen Tischen war unüberhör-

bar, warum die Bürgerversammlung 

nicht wechselweise in Barthelmesau-

rach und Rudelsdorf durchgeführt wird. 

Das mangelnde Interesse vom Schwab-

acher Tagblatt fiel negativ auf. Die 

Rechtfertigung, dass der Vortrag des 

Bürgermeisters überall gleich ist, wird 

vom Bürger nicht so gesehen. Die Sor-

gen und Probleme in den einzelnen 

Ortsteilen differieren.  

Bürgermeister Göll führte zum Thema 

Schulhaus-Neubau folgendes aus: Die 

Schule in Barthelmesauracher sei schon 

100 Jahre alt. Die Mauern wären nass 

und die Feuchtigkeit zöge durchs Haus 

und Schimmelbildung sei nicht ausge-

schlossen. Es sei kalt und zöge an allen 

Ecken. Das ganze Jahr über scheine 

dort keine Sonne, denn das Schulhaus 

stehe ja im Schatten. Die Ausführungen 

wurden von den Zuhörern mit absolu-

tem Unverständnis aufgenommen.  

Seiner Meinung nach wird es in Kam-

merstein nur noch ein Schulhaus mit 8 

Klassenzimmern geben. Na, da scheint 

ja dann im Sommer den ganzen Tag die 

Sonne drauf, und die daraus erwach-

senden Probleme müssen erst noch ge-

löst werden. Die Schule in Barthelme-

saurach wurde laufend saniert und re-

noviert, nicht zuletzt mit interaktiven 

Tafeln und Lüftungsanlagen. Das 

Schlechtreden der bestehenden Schule 

ist dem Auditorium sehr sauer aufge-

stoßen. Ohne eine neue Diskussion 

über den Standort lostreten zu wollen, 

wäre die Erweiterung der Schule in Bar-

thelmesaurach mit 8 Zimmern für die 

Gemeinde billiger gewesen und mittler-

weile mit Leben gefüllt.  

 

 

      Bürgerversammlung                      Landtratswahlen 2023 
von Willi Lemke                    

 

Auf der Nominierungsveranstaltung zum Landratskandidaten wurde Ben 

Schwarz, derzeit Bürgermeister in Georgensgmünd, mit beachtenswerten Erfol-

gen für die Kommune, mit 100% der Stimmen, zum Landratskandidaten für den 

Landkreis Roth gewählt. Jutta Niedermann-Kriegel und Frank Bongartz beglück-

wünschten Ben zu seiner Wahl. Wir gehen davon aus, dass er die Wahl gewinnt 

und in die Fußstapfen von Herbert Eckstein tritt, der als Landrat den Landkreis 

seit Jahrzehnten erfolgreich vertreten hat und in den verdienten Ruhestand geht. 

Auch Bündnis90/die Grünen im Landkreis Roth haben Ben Schwarz mit 100% der 

Stimmen zu ihrem Kandidaten gewählt. Was für ein toller Rückenwind für Ben!    


